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Für mich persönlich hat der Sport im TuS eine 
neue Bedeutung erlangt. Seit einigen Wochen 
beteilige ich mich, nach zahlreichen Aufforde

rungen durch meine Frau, im Bereich Fitness 
an einem Kurs, der meine altersmüden „Kno-
chen“ wieder ein wenig in Schwung bringen 
soll. Und was soll ich sagen, das tut mir aus-
gesprochen gut, ich fühle wieder Muskeln und 
Knochen, von denen ich gar nicht wusste, 
dass ich sie habe. Und so kann ich allen emp-
fehlen, dies nachzumachen! Und mit großem 
Erstaunen habe ich dabei mitbekommen, wie 
fit gerade viele unserer älteren Damen in der 
Gemeinde sind. Da werde ich noch einige Zeit 
brauchen, um dieses Niveau zu erreichen!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr mit viel 
Erfolg, verbunden mit dem Dank an die vielen 
fleißigen Helfer im Verein. Der Vorstand hat 
dies selbst häufig 
gesehen und miterlebt, wie gerade sie für „ihre 
Aktiven“ da waren.

Mögen sich Ihre und unsere Erwartungen im 
Jahr 2023 erfüllen!

Der Vorstand

Wilfred Diekert

Liebe Vereinsmitglieder,

Hallo, hier nun doch noch einmal die TuS The-
men. Nach den letzten TuS-Themen hatte ich 
die Mitglieder nach ihrer Meinung über die 
Weiterführung der TuS-Themen befragt, es 
sind dann doch zwei (!!) Antworten eingegan-
gen, eine positiv, eine negativ. So haben wir 
nun im Vorstand entschieden, zumindest noch 
einmal eine Ausgabe zu machen, auch wenn 
dies mit deutlich höheren Kosten verbunden 
ist. Zum einen ist Volker Kühn, der sich in der 
Vergangenheit in großartiger Weise, z. B. um 
die notwendigen Sponsoren für die Ausgaben 
gekümmert hat, in den verdienten Ruhestand 
gegangen und zum anderen fehlen uns nun 
genau diese Sponsoren. Wer sich also für die-
se TuS Themen engagieren möchte, meldet 
sich bitte in unserer Geschäftsstelle.

Der TuS hat ein insgesamt erfolgreiches Jahr 
hinter sich. Der Vorstand ist sehr zufrieden mit 
den Aktivitäten in den Abteilungen und mit der 
vorbildlichen Jugendarbeit in allen Bereichen.
Und wir konnten im September unser 75jähri-
ges Jubiläum feiern, eine insgesamt sehr gut 
gelungene Veranstaltung. Mit Freude hat der 
Vorstand beobachtet, mit welchen Einsatz die 
zahlreichen Mitglieder sich bei der Veranstal-
tung, vor allem am Samstagnachmittag, ein-
gebracht haben- das war beeindruckend. 
Dank auch an den Festausschuss mit Birgit 
Bull, Heyka Glißmann, Anja Martens und Ste-
fan Penz, die sich um die Organisation des 
Ganzen gekümmert haben.

Gerade dieser vorbildliche Einsatz aller Helfer 
ist mehr als anerkennenswert, auch weil es im-
mer schwieriger wird, ehrenamtliche Mitarbei-
ter zu finden. Darum wiederholen wir an dieser 
Stelle unsere Bitte, sich zu melden, wenn die 
Bereitschaft besteht, sich im Sportverein zu 
engagieren. Helfer werden überall gebraucht.
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FUSSBALL

Viele schöne Erlebnisse in den letzten 
Wochen ...
75 Jahre TuS Appen – Besonderes 
Erlebnis für unsere Frauen

Viele Zuschauer, großer Applaus, tolle Orga-
nisation, ein neuer Rasenplatz, Einlaufkinder 
und den eigenen Namen durch Lautsprecher 
über den ganzen Platz hören – all das konn-
ten wir am Wochenende unseres Vereinsjubi-
läums erleben! Für uns etwas ganz Besonde-
res und eine große Wertschätzung unseres 
Vereins, der uns dieses schöne Erlebnis er-
möglichte.

Alles in allem ein rundum gelungenes Wo-
chenende! So wurde wieder einmal deutlich, 
wie viel Zusammenhalt auch zwischen unse-
ren Fußballmannschaften besteht und was 
man gemeinsam als Verein auf die Beine stel-
len kann!

Landesliga aktuell:
Trotz des tollen Beginns der Saison haben 
wir uns insgesamt in den ersten Spielen sehr 
schwer getan und sind unglücklich aus eini-
gen Partien als Verlierer hervorgegangen. 
Seit einigen Spielen haben wir uns wieder ge-
fangen und kommen unserem Ziel, in die 
obere Tabellenhälfte vorzurücken, endlich 
und vor allem verdient näher! Zurzeit befin-
den wir uns im Mittelfeld der Tabelle, mit et-
was Abstand zum Platz vor uns. Jetzt gilt es, 
den Fokus nicht zu verlieren und konzentriert

 weiterzuspielen. Wir freuen uns immer über 
Zuschauer, die uns bei Heimspielen am 
Sonntag anfeuern!

Zuwachs im Trainerteam
Zusätzlich zu unserem Cheftrainer Wilko und 
unserem Co-Trainer Sascha können wir nun 
auf die Unterstützung von Claudia Lang-
maack als weitere Co-Trainerin zählen. Das 
erste Mal, dass wir nun auf ein gemischtes 
Trainerteam blicken, das sich der Herausfor-
derung eine Frauenmannschaft zu trainieren 
annimmt. Nicht immer ganz einfach – dafür 
umso mehr Anerkennung.

Neuer Fußballvorstand aus den eigenen Rei-
hen Abschließend noch eine besonders 
schöne Nachricht: Seit einigen Monaten bil-
den Daniela Runge, Julia Trabe und Romina 
Konietzka unseren Fußballvorstand. Eine 
große Aufgabe, von der wir sicher sind, dass 
die richtigen Personen sie meistern werden! 
Ein Aushängeschild für die Fußballsparte des 
TuS Appen!
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Hallo zusammen,

sicher wart auch ihr bei unserem Jubiläum 
dabei! 

Es war ein toller Tag mit vielen Attraktionen. 
Wir haben bei dem schönen Wetter kurzer-
hand unsere Turnhalle ausgeräumt und auf 
dem Rasen wieder aufgebaut. So konnten die 
Besucher unser vielfältiges Angebot in Augen-
schein nehmen und ausprobieren.

Der Airtrack wurde von den Teilnehmern mit 
Freude, auch für einige waghalsige Elemente 
ausprobiert. Unsere kleinen Trampoline haben 
wir im Kreis aufgebaut, uns Musik ausgesucht 
und eine kleine Choreographie überlegt. Über 
den Tag verteilt hat es viele kleine und große 
begeisterte Jumper gegeben – Bewegungs-
freude pur! 

Zum Ausprobieren für kleine und große Gäste 
haben wir auch Zumba angeboten und es ha-
ben so viele mitgetanzt! 

Überall sahen wir glückliche Gesichter und 
noch schöner, dass wir einige glückliche Ge-
sichter in unseren Kursen wieder begrüßen 
durften!

Solltest Du nun auf den Geschmack gekom-
men sein, freuen wir uns auf Deinen Besuch 
zu unseren Kursen in der Turnhalle! Probiere 
es doch mal aus! Du bist herzlich willkommen. 

Mit sportlichen Grüßen, Birgit Bull

FITNESS/TURNEN
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FITNESS/TURNEN
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„Nicht absteigen!“ 

Unter dieser Vorgabe starteten die Herren 70 
in die Saison 2022. Dass es sich bei diesem 
Saisonziel um kein Understatement handelte, 
zeigen die Leistungsklassen (LK) der anderen 
Mannschaften der Staffel. Nimmt man den 
Durchschnitt der LK der ersten sechs gemel-
deten Spieler einer jeden Mannschaft, dann 
hatte nur der TC Bienenbüttel (16,8) einen 
schlechteren Durchschnittswert als der TuS 
Appen (15,9). Zum Vergleich: Der Hildeshei-
mer TV hat einen Mittelwert von 10,5! Dass 
die LK nicht das einzige Kriterium der Lei-
stungsstärke ist, sollte sich im Laufe der 
Spielzeit zeigen. Die Entscheidung fällt näm-
lich stets auf der roten Asche eines Platzes.

TENNIS

Der Zufall wollte es, dass wir mit Dieter Ro-
dacker, der jahrelang in Appen wohnte und 
mit vielen von uns in einer Mannschaft spiel-
te, für diese Spielzeit eine mächtige Verstär-
kung an Land ziehen konnten. Vor mehreren 
Jahren veränderte sich Dieter beruflich nach 
Göttingen. In dieser Spielzeit gab es für ihn in 
Göttingen keine adäquate Herren 70-Mann-
schaft. Dieter war bereit, für uns aufzuschla-
gen. Er nahm die Unannehmlichkeiten des 
Zwischenfahrens inkauf. Wie wertvoll Dieter 
für uns werden sollte, zeigen seine Ergebnis-
se. Er war nicht nur unser fleißigster Punkte-
sammler, er gewann an Position 1 seine vier 
Matches. An dieser Stelle bedanken wir uns 
noch einmal aufrichtig bei Dieter für sein bei-
spielhaftes Engagement. 
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TENNIS

Mit einem 4:2-Erfolg beim TC Bienenbüttel 
starteten wir in die Nordliga-Saison. Nach 
Siegen von unseren beiden Dieter gewannen 
Dieter R. mit Christian und Kay an der Seite 
von Dieter Q. ihre Doppel und sicherten uns 
den Auftaktsieg.

Am zweiten Spieltag mussten wir nach Ham-
burg zum THC am Forsthof. Sehr erfreulich 
war, dass unser mit gesundheitlichen Proble-
men belastete Wolfgang seine beiden Mat-
ches gewann und so erheblich zum 5:1-Sieg 
beitragen konnte.
Die beiden Heimspiele gegen die hochge-
handelten Mannschaften Hildesheimer TV – 2 
und Bremerhavener TV endeten jeweils 3:3. 
Gegen die Hildesheimer gewannen unsere 
beiden Dieter und das Doppel Dieter Q. mit 
Christian ihre Matches. 

Bemerkenswert, dass Christian gegen Bre-
merhaven seine beste Saisonleistung abru-
fen und somit zum verdienten Unentschieden 
beitragen konnte. Die beiden anderen Siege 
verbuchten Dieter R. und Wolfgang. Erwäh-

nenswert, dass wir diesen Mannschafts-
kampf ohne Dieter Q. bestreiten mussten. 
Die Bremerhavener waren nicht bereit, das 
Spiel zu verlegen (sie hatten noch eine mini-
male Chance auf den zweiten Tabellenplatz).
Am Ende der Spielzeit 2022 platzierten wir 
uns ungeschlagen mit 6:2 Punkten hinter Hil-
desheim (7:1 Punkte) auf Platz zwei der 
Nordliga Staffel 1.

„Nicht absteigen!“ Dieses gesteckte Ziel er-
reichten wir in dieser Saison mit aller Deut-
lichkeit.
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HANDBALL

Neue Saison, neues Glück.

Die Handballsparte stellt sich neu auf. Anfang 
dieses Jahres machten Miklas Gripp und 
Stefan Diestel erfolgreich ihren Kinder- & Ju-
gendtrainerschein beim HHV.

Des Weiteren wurde im Juni ein zweitägiges 
Bootcamp für die E-Jugend ausgerichtet. Zu 
Gast waren die Mannschaften HG Hamburg 
Barmbek und die Jugend der SG Osdorf/
Lurup. An zwei Tagen wurde schweißtrei-
bend trainiert, aber natürlich auch neue 
Freundschaften geschlossen.

Nach den Sommerferien startete man in die 
Vorbereitungen für die neue Saison 22/23.
Mit dem Erhalt von neuem Trainingsequip-
ment, das unteranderem durch Sponsoren 
zur Verfügung gestellt wurde, konnte das 
Training noch breiter aufgestellt werden. An 
dieser Stelle einen Riesen Dank dafür.

Angefangen bei den Minis, die derzeit eine 
Stärke von bis zu 19 Kindern aufweisen. Die 
Minis konnten neueingekleidet werden und 

die ersten Minispielfeste wurden bestritten.
Unteranderem bei der SG HH Nord, sowie in 
Moorrege und Halstenbek/Schenefeld. Die 
Minis trainieren immer dienstags 17:00 – 
18:00 Uhr. Für Nachwuchs ist also gesorgt.
Nach einigen Abgängen, altersbedingt, ist 
die gemischte E-Jugend nun wieder auf 13 
Kinder angewachsen. Trainiert wird zweimal 
die Woche (Dienstag 17:00 -18:30 Uhr und 
Donnerstag 16:00 – 17:30 Uhr) und das zahlt 
sich aus. Zurzeit wird der erste Tabellenplatz 
belegt.

Nach einer erfolgreichen Saison 21/22 der 
weiblichen D-Jugend (Tabellen Platz 1) mus-
ste altersbedingt umgebaut werden.

Unter der Leitung von Renke Willers (tempo-
rär sehr gut vertreten durch Chris), Mario 
Schneider und Miklas Gripp gibt es nun end-
lich eine weibliche D-Jugend und eine weibli-
che C-Jugend. Die C-Jugend spielt bereits 
im Ligabetrieb, während die D-Jugend sich 
noch im Aufbau befindet. Hier wurden aber 
auch schon einige Testspiele absolviert. Trai-
niert wird Dienstag 18:30 – 20:00 Uhr und 
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HANDBALL

Donnerstag 17:30 – 19: 00 Uhr.

Eine gemischte B-Jugend gibt es auch. Diese 
ist leider zahlenmäßig nicht stark genug be-
setzt, um in den Spielbetrieb zu gehen. Aller-
dings wird hier mit großem Engagement und 
Ehrgeiz unter der Leitung von Mario Schnei-
der trainiert. Dieses Training findet überlap-
pend dienstags 20:00 Uhr bis 21.00 Uhr mit 
der 1. Herren statt und donnerstags von 
19.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Bei Interesse ein-
fach beim Training vorbeischauen. Es lohnt 
sich.

Und zu guter Letzt ist da natürlich noch die 
1.Herren des TUS Appen. Nach Abgängen 
aus verschieden Gründen musste Spielertrai-
ner Mario Schneider umbauen, um in die 
neue Saison zu starten. 
Aber das Glück war auf seiner Seite und so 
gab es auch hier Zuwachs. Eine Mischung 
aus erfahrenen Spielern und jungem Nach-
wuchs, bildet nun den Kader für den Spielbe-
trieb. Wer Lust auf Handball hat kann gerne 
vorbei schauen. Training ist jeden Dienstag 
und Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr.
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BADMINTON

Liebe Mitglieder, 
liebe Badmintonfreunde,

beide Teams, sowohl die KK-Mannschaft in 
der Hamburger in der Mannschaftsmeister-
schaft (HMM) als auch das Breitensportliga-
team sind mit schönen Erfolg in die diesjäh-
rige Saison gestartet. Besonders erfreulich 
sind die zahlreichen Verstärkungen bei den 
Hobbyligaspielern. Mit Freude haben wir 
festgestellt, dass wir über die beiden Coro-
najahren kaum Mitglieder verloren haben 
und gleichzeitig neue Spieler begrüßen 
konnten.

Neben den sportlichen Ereignissen gab es in 
diesem Jahr auch zahlreiche Events. Am 
23.09.2022 fand ein großes Treffen aktueller 
und ehemaliger Badmintonspieler bei Alex 
im ChezA statt. Viele frühere Spieler haben 
lange Wege auf sich genommen und sind 
nach Appen  gefahren um mit uns zu feiern. 
Davon hatten einige schon lange den Schlä-
ger an den Nagel gehängt. Wir tauschten 
alte Geschichten, unsere Erfolge und so 
manches Aktuelles aus. Eine tolle Veranstal-
tung, danke an Steffi Gätjens und Tanja 
Klünder für die Idee und Organisation.

Zwei Wochen zuvor präsentierten auf dem 
75jährigen Vereinsjubiläum Niklas Wiemer, 
Sven Raben, Dörte und Gonne Martens, 
Steffi Gätjens, Ralph Brandt und ich die Ab-
teilung. Über 5 Stunden hatten Kinder viel 
Spaß mit Schläger und Federbällen. Nicht 
umsonst kamen viele öfters vorbei.

Aber auch die sonstige gesellige und sport-
lichen Aktivitäten kamen dieses Jahr nicht 
zu kurz, ob nun beim Bosseln im Klöven-
steen oder einer 50 km-Radtour durch den 
nordöstlichen Kreis. Hier zeigte Günter sein 
ausgeprägtes Organisationstalent. Die 
nächsten Aktivitäten sind bereits in Planung.
Allen frohe Festtage und einen guten Rutsch
Andreas Zietlow
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TISCHTENNIS

Beim 75jährigen Jubiläum unseres 
Vereins 

konnte die Tischtennisabteilung am Sonn-
abend zum Familientag das Tischtennis-
Spielmobil des Tischtennisverbandes 
Schleswig-Holstein organisieren. Das Spiel-
mobil mit unterschiedlichen Tischgrößen, ei-
ner Ballmaschine und 40 Tischtennisschlä-
gern zum probeweisen Ausleihen, wurde von 
Mirsad Fazlic, dem Landestrainer des TTVSH, 
persönlich betreut. Zusammen mit dem Ju-
gendwart und Jugendtrainer der Tischtennis-
abteilung, Timo Tischendorf, der von Jean 
Luke Schaller aus der Jungenmannschaft 
unterstützt wurde, habe ich die Veranstaltung 
als motivierend und erfolgreich empfunden. 
Meine Erwartungen wurden sogar noch über-
troffen, weil das Wetter trocken geblieben ist. 
Bei Regen und Wind hätten wir unsere Tisch-
tennistische, an denen auch die Punktspiele 
unserer 4 Herrenmannschaften im Kreistisch-
tennisverband Pinneberg (KTTV) von der 
Kreisliga bis zu den Kreisklassen ausgetra-
gen werden, nicht draußen auf dem Fußball-
feldrasen aufbauen können.

Beim Abbau des Spielmobils und der verein-
seigenen Tische empfand ich die auf eigene 
Initiative geleistete Unterstützung durch Lot-
ta Helfenstein aus der Tischtennis-AG der 
Grundschule Appen und Ute Nolden, Mann-
schaftsführerin der 3. Herren, als angenehm 
entlastend.
Zu meiner Zufriedenheit haben viele Kinder, 
von denen ich einige aus der Tischtennis-AG 
an der Grundschule Appen kenne, und häufig 
ihre Eltern die Gelegenheit genutzt, sich vom 
Landestrainer und uns lehrreiche Hinweise 
geben zu lassen. Ein Foto von Teo aus der 
TT-AG und Mirsad Fazlic hat der TTVSH be-
reits auf seiner Instagram-Seite veröffent-
licht.
Für die Tischtennisabteilung hatte das Ver-
einsjubiläum noch einen weiteren Nutzen, 
weil Martin Stumpe von der Wählergemein-
schaft Appen, die Idee hatte, den TuS mit 
144 Tischtennisbällen für unser Training zu 
beschenken. Die vielen Trainingsbälle konn-
ten sofort bei der Übergabe des Jubiläums-
geschenks an einem Dienstag zur TT-Trai-
ningszeit der Erwachsenen von 19:30 bis 22 
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Uhr eingesetzt werden. Zur gleichen Uhrzeit 
ist die Tischtennisabteilung auch freitags im 
Hallenbelegungsplan der Turnhalle. 
An den gleichen Wochentagen liegt die Ju-
gendtrainingszeit von 18 bis 19:30 Uhr 
bei den Jugendtrainern Timo Tischendorf (D-
Lizenz, Di.) und Andreas Reuter (C-Lizenz, 
Fr.). Um die Kompetenz unserer Trainer ef-
fektiv zu nutzen, empfehle ich allen interes-
sierten Erwachsenen, die Jugendtrainings-
zeiten ebenfalls zu nutzen, um mit Kindern 
und Jugendlichen zusammen zu spielen. 
Tischtennis eignet sich meines Wissens wie 
kaum eine andere Sportart dazu. Bei der 
Kreisrangliste in Heist habe ich gerade erst 
gegen einen 14jährigen Jungen in 5 Sätzen 
verloren. Durch das angestrebte gemeinsa-
me Training hoffe ich, den Übergang von der 
Jugend in die Erwachsenenmannschaften 
geschmeidiger gestalten zu können. Ich 

TISCHTENNIS

empfinde es immer 
wieder bedauerlich, 
wenn Spieler dabei 
dem Tischtennis-
sport zumindest vor-
übergehend verloren 
gehen. Zum Glück 
melden sich mit fort-
geschrittenem Le-
bensalter immer wie-
der Spieler in unserer 
Abteilung an, die 
zum Tischtennis zu-
rückkehren oder es 
neu entdecken. Wenn der Famili-
entag beim Vereinsjubiläum dazu beitragen 
konnte, freue ich mich schon auf das näch-
ste.

Mit sportlichen Grüßen
Dirk Maasch, Abteilungsleiter Tischtennis
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JUDO

Heraus aus dem Corona-Tief

Obwohl wir im Alltag und bei uns in der Judo-
abteilung schon wieder ganz viel Normalität 
erleben dürfen, tun auch wir uns schwer da-
mit, die Folgen der Pandemie hinter uns zu 
lassen. Zwar hat sich der Trainingsbetrieb seit 
langem normalisiert, auch die ersten Veran-
staltungen konnten ohne Einschränkung statt-
finden, aber die Austritte vieler Judoka zu Co-
rona-Zeiten hinterließen eine große Lücke und 
wir stellten uns offen und ehrlich die Frage, 
wie es mit uns als Abteilung weitergehen 
könnte. Der „harte Kern“ unserer Judogruppe 
setzte sich daher im Frühsommer mit dem Ziel 
zusammen, unser Konzept auf den Prüfstand 
zu stellen und es zu evaluieren. Neben organi-
satorischen und personellen Veränderungen 
möchten wir die Öffentlichkeitsarbeit wieder 
mehr in den Fokus rücken. Dazu eignete sich 
sogleich hervorragend das Vereinsjubiläum, 
auf dem wir mit einem Mitmachstand mit Er-
folg (!) für neue Mitglieder warben. Wir erfreu-
ten uns reger Beteiligung vieler Kinder (und 
sogar deren Eltern), die bei drei vorbereiteten 
Ring- und Raufspielen augenscheinlich viel 
Spaß hatten. Haben wir nun die Judotalsohle 
durchschritten?

Wechsel an der Abteilungsspitze

Auf unserer diesjährigen Jahresmitgliederver-
sammlung stellte sich unsere jahrzehntelange 
Abteilungsleiterin und Trainerin Kristin Pirsig 
aus persönlichen Gründen nicht mehr zur 
Wiederwahl. Die Judoabteilung spricht Kristin 
ihren Dank und größte Anerkennung für ihre 
jahrzehntelange Vorstands- sowie Trainings-
arbeit in der Montagsgruppe aus. Kristin hin-
terlässt eine Riesenlücke, hat sie doch als 
Gründungsmitglied die gesamte Zeit über die 
Abteilung von Beginn an maßgeblich geprägt 
und gestaltet. In ihre Fußstapfen als neu ge-
wählte erste Vorsitzende tritt ihre Schwester 
Cathrin Brohm, zu dessen neuem Tätigkeits-
feld wir ihr an dieser Stelle ihren Glückwunsch 
aussprechen. Wir wünschen Cathrin ganz viel 
Erfolg und quasi zwei glückliche Händchen in 
diesem Ehrenamt.

Neueste Gürtelprüfungen

Den Anfang auf der Judomatte machten am 
27. Juni zunächst Felix Boldt, Moritz Heil-
mann, Teo Mijaljevic, Martin Milke und Pepe 
Mika Thiel, die zusammen ihre allererste Gür-
telprüfung absolvierten. An der nächsten Gür-
telprüfung vom 31. Oktober meisterten weite-
re Kinder (Lasse Schnackenbeck, Luca Manu-
el & Pepe Landeira Quintero, Jonathan Engel, 
Philip Fahl, Oskar Tilly, Maximilian Messner, 
Lewin Carls und Linus Ückert) die Prüfung 
zum weiß-gelben Gurt. Michael Milke bestand 
einige Tage später erfolgreich die Prüfung 
zum gelb-orangenen Gurt und bekam – wie 
auch alle anderen zuvor – die Urkunde von 
seinen Prüfern Marina Callsen und Cathrin 
Brohm überreicht. Allen Prüflingen einen herz-
lichen Glückwunsch!

Turnierteilnahmen und 
Wettkampfergebnisse

Bei der Betrachtung der vielen Wettkampfer-
gebnisse müssen wir rückblickend feststellen, 
dass die Appener Judoabteilung sich auch in 
diesem Jahr mit ihren erwachsenen Judoka 
auf vielen Turnieren blicken ließ oder selbst 
Turniere veranstaltete – und die Resultate sich 
wirklich sehen lassen konnten.
Da wäre zunächst einmal die spontane Aus-
richtung der Hamburger Einzelmeisterschaft 
U15 am 18. Juni zu nennen, die wir aufgrund 
einer kurzfristigen, externen Anfrage in der Di-
stelkamphalle ruck zuck und eingespielt orga-
nisierten. Es war eine sehr gelungene Turnier-
veranstaltung und es hagelte viel Lob von den 
teilnehmenden Vereinen – Stichwort „Positive 
Außendarstellung“!

Eigene Wettkampfteilnehmer konnten wir 
schließlich für die HEM der Männer und Frau-
en aufstellen, bei der Tönjes Alberts und Yan-
nick Zeitz in derselben Gewichtsklasse um 
den 3. Platz kämpften, welchen Tönjes knapp 
für sich entscheiden konnte. Marina Callsen 
ließ sich in ihrer Gewichtsklasse nach souve
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rän gewonnenen Kämpfen erneut als Hambur-
ger Meisterin feiern!

So folgte alsbald die erneute Teilnahme von 
Marina bei den Deutschen Einzelmeister-
schaften in Stuttgart am 25. Juni 2022. Leider 
verlor sie im ersten Kampf unglücklich, so 
dass Marina vorzeitig aus dem Turnier der Be-
stenauslese ausschied. Zum Glück konnte an-
derswo ein dritter Platz in der 2. Frauen-Judo-
Bundesliga mit der Judogemeinschaft Sach-
senwald der TSG Bergedorf als kleines 
Trostpflaster herhalten!

Derweil traten Yannick und Tönjes im Oktober 
bei den Deutschen Einzelmeisterschaften Ü30 
in Wandsbek an. Unglücklicherweise fanden 
sich die beiden erneut in derselben Gewichts-
klasse wieder, so dass sie einander Konkur-
renten waren. Während Yannick gegen zwei 
sehr starke Gegner seine Kämpfe verlor, rac-
kerte sich Tönjes fast bis zum Finale vor, mus-
ste sich dann allerdings einer Rippenverlet-
zung geschlagen geben. Seine Platzierung: 
Rang 3. 

Zu guter Letzt richteten wir im Herbst zum ei-
nen das nach vielen Jahren wieder ins Leben 
gerufene sogenannte Bezirksrandori in Appen 
aus, an welchem eine bunte Gürtelmischung 
aus 34 Judoka der Altersklassen U15 bis U30 
aus den umliegenden Vereinen partizipierte. 
Die Stimmung und Atmosphäre war bei die-
sen Freundschaftskämpfen ohne Kampfrich-
ter und ohne Wertung ausgelassen und eine 
Wiederholung im kommenden Jahr wäre sehr 
erstrebenswert! Zum anderen stand nach 
zweijähriger Corona-Zwangspause am 5. No-
vember unser hauseigenes Anfängerturnier, 
der „13. RellApp-Cup“, an, welches wie immer 
zusammen mit der Judosparte des Rellinger 
Turnvereins ausgerichtet und von unseren 
umliegenden Vereinen stets gut frequentiert 
wird. Von den 77 Teilnehmern aus acht umlie-
genden Vereinen stellten wir sieben Judoka 
auf die Matte. In 21 Gewichtsklassen der U11 
sowie U13/U15 gelang es unseren neuen 

Nachwuchskämpfern ihren Appener Heimvor-
teil in tolle Platzierungen umzuwandeln:

5. Platz: Jonathan Engel
3. Plätze: Oskar Tilly, Moritz Heilmann
2. Platz: Pepe Thiel (verlor im Finale gegen Teo  
Mijaljevic)
1. Plätze: Teo Mijaljevic, Luca Manuel & Pepe 
Landeira

Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! Ob-
wohl wir uns sehr mit unseren Kämpfern freu-
en, reichte es in der Mannschaftswertung des 
Turniers leider nur für den drittletzten Platz. 
Dennoch für uns gar kein Grund, uns von den 
großen Judovereinen unterkriegen zu lassen. 
Wir sind dabei, haben immer ganz viel Spaß 
und mischen kräftig mit!

Judosafari 2022

Die noch vor der Pandemie alljährlich stattfin-
dende Judosafari, an der 6-14-Jährige teil-
nehmen dürfen, stand das erste Mal seit Jah-
ren für Anfang Dezember auf dem Programm. 
In mehreren Einzeldisziplinen erlangen die 
„Safari-Teilnehmer“ Punkte, so dass schließ-
lich – analog zu den Gürtelfarben – abgestufte 
Abzeichen als Urkunde vergeben werden. Ne-
ben einem kreativen Teil stehen Leichtathletik-
wettbewerbe und natürlich das „japanische 
Turnier“ zum Erwerb der meisten Punkte auf 
der Tagesordnung. Auf dem nebenstehenden 
Bild ist das höchste Tierabzeichen – der 
schwarze Panther – zu sehen. Zusätzlich gibt 
es Aufkleber, die in den Judopass eingeklebt 
werden können.

Wir wünschen allen Vereinssportlern und Ap-
pener Bürgern eine friedliche Adventszeit und 
nur die besten Wünsche für´s nächste Jahr.

Sören Schubert
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Auf der HEM wirft Tönjes Alberts seinen Geg-

ner mit Ashi-Uchi-mata - einem Schenkelwurf.

Meistens in derselben Gewichtsklasse aktiv: 

Tönjes Alberts (links) und Yannick Zeitz.

Sichtlich viel Einsatz zeigten diese beiden 

Nachwuchskämpfer bei unseren Ringen- und 

Raufen-Spielen auf dem Jubiläumsfest. 

Erleichterte Gesichter nach bestandener Gürtel-

prüfung. Herzlichen Glückwunsch!
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Unsere sieben erfolgreichen RellApp-Cup-

Kämpfer mit ihrer Trainerin Marina Callsen.

Pepe Thiel (links) gewann alle seine Kämpfe 

und musste sich nur im Finale seinem Vereins-

konkurrenten Teo Mijaljevic geschlagen geben.

Gutes einfach tun
Wir fördern seit Gründung in 2009 vielfältige und gemeinnützige Projekte. 
Die Menschen aus unserer Region und das Gemeinwohl stehen dabei im 

Mittelpunkt unseres Engagements.

Wir freuen uns, den Einsatz des TuS Appen unterstützen zu können. 

Bettina Fischer
Stiftungsberaterin
04101 501-1189
buergerstiftung@vrbank-ih.de

stiftung-vrbank-in-holstein.de

Gefördert durch:
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TuS Appen von 1947 e.V. 
Almtweg 23, 25482 Appen Telefon: 04101-29159 

 

AUFNAHMEANTRAG    2SEITIG  
 

Name:      Vorname: 

Geburtsdatum:    weiblich                    männlich            divers 

Straße:      PLZ Wohnort: 

Telefon:     E-Mail: 

Eintritt zum        

Bei Minderjährigen: 

Erziehungsberechtigte/r: Name:    Vorname: 

Geburtsdatum:     weiblich          männlich           divers  

Anschrift: 

Folgenden Abteilungen möchte ich beitreten: 

Beitragsart: Einzelbeitrag Erwachsener     Einzelbeitrag Kind  Familienbeitrag
 ermäßigter Beitrag für Schüler ab 18 Jahre, Auszubildende, Studenten, 
Bundesfreiwilligendienst (nur mit entsprechender Bescheinigung, die der 
Geschäftsstelle zusammen mit dem Aufnahmeantrag vorliegen muss)   
Fördermitglied (passiv)         

Aus meiner Familie ist bereits Mitglied im TuS Appen 
Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den TuS Appen von 1947 e.V.. Mit dem Vereinsbeitritt erkenne ich die Satzung des Vereins, die für 
den Verein beschlossene Datenschutzordnung sowie die weiteren Ordnungen, einsehbar auf der Website des Vereins unter www.tus-
appen.de, an. 

Hiermit erkläre ich, dass ich nicht einer der in § 2 der Satzung genannten Organisationen 
angehöre.     

 
Ort, Datum     Unterschrift 
    (bei Minderjährigen Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreters/Vertreterin) 

SEPA-LASTSCHRIFT-MANDAT 
Gläubiger Identifikationsnummer: DE87ZZZ00000257102 
Mandatsreferenz: Name:____________________________ und ihre Mitgliedsnummer 
Hiermit ermächtige ich den TuS Appen v. 1947 e.V. die Aufnahmegebühr sowie den 
Vereinsbeitrag  
vierteljährlich      halbjährlich          jährlich von meinem nachstehenden Konto 
einzuziehen. 
Kontoinhaber:  
Geldinstitut: 
IBAN:  DE _  _ /_  _  _  _ _ _ _ _ /_  _  _  _ _  _  _  _ _  _                    
BIC:           _  _  _  _ _  _ _ _ _ _ _  

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belastenden Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
            Ort, Datum                                    Unterschrift  (Konto-Inhaber) 
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Autohof Reimers

RELLINGEN ▪ PINNEBERG ▪ SCHENEFELD ▪ HAMBURG ▪ NORDERSTEDT
rellingen@autohof-reimers.de ▪ www.autohof-reimers.de

 facebook.com/AHReimers/

Autohof Reimers:

>>>> In Ihrer Nähe
>>>> Solide
>>>> Flexibel
>>>> Zuverlässig
>>>> Beständig

Für Siegertypen. 
6 Standorte, 6 Marken, 
unendlich viele Möglichkeiten: 
Ihr Autohändler im 
Hamburger Norden.


